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Gutachten mit Untersuchung: 

Folgende Fr"mdbefunde wurden 
berücksichtigt: 

Dars:allung der vormittlu'lgs_ und 
bera~J{)g$relevanten Gf.\'1iundt1ei~s· 
störungen: 

Le-istungsbi'd' 

1111 Ac vet. 

Insbesondere fachärz:iiche Ber:chte der Herz~Kre;sla,",fsj::Latior, 
zuletzt VQ'T' 24.06.20C6. 

Eingeschrankte körperlidle Belastbarkeit bei dauerhaft zu 
beachtender Gesundhejtsstörung des Herzkreislaufsystems. 

Gesundheltsstorung '1'it langfristig zu beachtender 
Minderbelas:barkeit der Kn-egelenke :.md Lende'lwirbelsäule. 

Verminderte Lärmtoleranz bei Schwerhörigkeit bds .. eine 
Kommunikation in normaler Lautst;\lrkte ist noch mög:lch. 

Psychische Minderbelast:::arke!t als AL:swirl<ung e:ner besondere,l 
Persö--:lichkedsentwick;lJng, jetzt n:cht naher diagnostiziert 

Fo'sende tvte'\~n l<bnMtI Y<w'k;h!<>tw"r:clun iFO<'-",es Lejsi~~Qtt, CJ 

. e . 
{ITl , r~lO.'n n ....ollscf1ichlig 
in Werl<:hallen, 1'1 geSChtO$~enei1 R.aul'1el' :<1gl '/0'13 (;IS ~'1ler (; S:d. D~ ~ .
, 

I 
I 

in lel'1pe'iertel' Rillumen 

·: Arbe'ls­
•iscfrwere 

· ·: /,,"beits" 
1alILr-g 

'c____ · 
· 

s:ärc:gI 
~ ·, :X: Ic':;hle Arbeito­•• miUCiSChWll!'S, Arbeit 

,schwers Alb;", 

stehend 

~ gehs'1d 

sitl.el'io 

Zeitdruck (l.B. ,t\,-:Kord, Flio.ßbilnc) 

~ 
Nasse Ka,t"", Z"gl~:1 '8MPeratJrSC,WarkJnSen 

Hitzaar:eilen 

$:<11:0 Ra'.-cl' Gue, 0mnpfe 

Scrrnulza,beiler\ hautbeias!sr:fe Sleffe, Feuchtarbeit 

El'9snzende.g LeistungsbIld: Ausreichendes Sel..vcrmögen, _.,ö~.;ermögen siehe oben. 

FoststeUung zur aktuellen und zur T~tigkeiten in häUf:g kniender oder auch hockender Position, 
orwamwn Entwickluc,g der 
LeIstungsfähigkeit: 

lagL weniger als 3 Sld. 
:"'~ _(,,'13 $-0.; 

Jberw'eg.md§.cll, A,bml 
•• 1'1Iten;cl":'A'eN:! Aloei': 
•· · , 5Cl,'lfl:C Ar!)eit 

~ ",h",
X gehend 

X sitzend 

, ,~ .. , . 
~ i.. .. :rr. 

Tag85scli;;~: 

~ :: r:)r,,:S;la!SC1Ichl 

NscNscf"C'1t 

~*,i!we;$eq,,·,li, rv'," 
: m<~sISC"iwe'e Arbe! 

L...: s:;rWtlo fV:'leit§'''hocd 
gehend 

sitzend 

iKJ fu:::eite:l Jr~8[ erh:J'lter Ve>etzli'1);sge:a'1r 
:z. a "'"' A'<".. ""<>iM',, "'" S'rKt'-1IT *~ iad-ln)6f ',j",,'±,M'

[[J Ha"':;;;!',; BJ<:-ken o ZwengshaltlJrgen 
,f L Übe1<od"'''e,; q,~, ",--ry-_«'~!, v;""jm':tte -)0o HalJtiges Ha';:len an::! ,rage)' Jh:m To:::r HilfsT';tel 

so:che in anhaltender Wirbelsäuienzwangshaltung, auch sitze~d, 
Tätigkeitnen mit schwerem Heben und Transprot!erer: und solche 
unter Einfluss von Kälte, Nässe oder Zug!uf: sollten richt 
zuger;lL'tet werden. 
Die SUTme ce, o,g, Gesundheitsstöru;:g fOhrt auch zu einer 
quantitativen Leistungseinschrankung, es sollten nur Tatigkeiten 3 
bis unter 6 Stunden täghcn zugemutet werden. Keine re:ne 
Stehtätigkeit, es kann herumgelaufen .....erden. aber nicr-t 
überwiegend und W:;er Treppet"l. Keine A:--:::e:ten auf Le:tem und 
GerOs:en. 
:)ie d:esem Le!stungsoild Z!J G,unde liegenden 
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